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Liebe Glaubensgeschwister und Freunde der DCG Waldhausen,

voller Dankbarkeit blicke ich auf das vergangene Jahr 2023 zurück. 
Es war ein weiteres Gnadenjahr, gefüllt mit Gottesdiensten, Festen, 
und vielen Projekten. 

Eines der Bibelstudienprojekte mit denen wir uns im Jahr 2023  
beschäftigt haben, war zum Thema „Bergpredigt“.  Im Frühjahr 
wurden rund 50 Animationsfilme von BCC Media dafür bereit 
gestellt. Diese halfen die Inhalte und Botschaften für die Einzelnen 
verständlich zu machen.Die ganze Gemeinde hat dieses Projekt in-
teressiert verfolgt, aber besonders die Jugendlichen trafen sich auch 
noch in regelmäßigen Abständen, um über die Inhalte zu sprechen.  

Aber auch sonst ist vieles geschehen: Sowohl die Mentoren in 
Jungschar- und Jugendgruppen, sowie die gesamte Gemeinde 
haben einen großen Einsatz für ein harmonisches Miteinander 
geleistet. Gottes Wort stand stets im Mittelpunkt und gemeinsam 
konnten wir wachsen. 

„Denn ich weiß wohl, was ich für Gedanken über euch habe, spricht 
der HERR: Gedanken des Friedens und nicht des Leides, dass ich 
euch gebe Zukunft und Hoffnung.“ (Jeremia 29,11) Auch wenn es in 
der Weltgeschichte zu weiteren Kriegen kam im Jahr 2023, glau-
ben wir daran, dass er uns führt und alle Dinge zum Besten dienen, 
wenn wir an ihn glauben.

Voller Zuversicht gehen wir weiter und freuen uns auf ein weiteres 
Jahr, in dem wir uns gegenseitig um unseren Glauben versammeln 
können.

Herzlichen Grüße,

Daniel Fächner

Vorsteher DCG Waldhausen

VORWORT 
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Aktivitäten für  

Kinder, Jugend und 

Erwachsene 2023

Jungschar
– Spiele, Sport, Basteln, 

Backen usw.

Volleyball Projektgruppen
– Sport, Musik, Kreativ, 

Technik, Outdoor

Lernwerkstatt

Teilnehmerzahl ca. 70 ca. 35 ca. 60 ca. 40

Frequenz 1x wöchentlich 1x wöchentlich 1 x im Monat 1x wöchentlich

Altersgruppe 6-9, 10-13 Jahre 13-30 Jahre 13-29 Jahre 12-16 Jahre

Aktivitäten für  

Kinder, Jugend und 

Erwachsene 2023

Seniorentreff
– Austausch mit 
Gleichaltrigen

Bibelkurs
– Unterweisung, 

Gespräche, 
Gruppenaufgaben

Segnungs- 
gottesdienst

Teilnehmerzahl ca. 20 11 15

Frequenz 2x im Monat 10x im Jahr 2x im Jahr

Altersgruppe 60+ Jahre 13 Jahre Babys/Kleinkinder

Gottesdienste &  

Zusammenkünfte 

2023

Gottesdienste
– öffentlich für alle

Jugendgottesdienste
– soziale Treffen,  

sportliche Aktivitäten

Kindergottesdienste
– Bibelgeschichten,  
Lieder und Spiele

Teilnehmerzahl bis zu 467 ca. 150 ca. 90

Frequenz wöchentlich 1-2x wöchentlich wöchentlich

Altersgruppe alle 13+ Jahre 3-7 und 8-12 Jahre

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN
R E G E L M Ä S S I G E  
V E R A N S T A L T U N G E N
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A L T E R S Ü B E R S I C H T

M I T G L I E D E R E N T W I C K L U N G

Unsere Freikirche zählt Ende des Jahres 467 Personen im Alter von 0 bis 92 
Jahren. Unsere Mitgliederzahl hat sich in den letzten 20 Jahren nahezu verdop-
pelt. Anhand eines dafür entwickelten Softwaretools wurde vorbehaltlich an-
derer Einflüsse für das Jahr 2040 ein Anstieg auf 600 Personen prognostiziert.

Frauen / Mädchen

Männer / Jungs	

2018 2019 2020 2021 2022 2023
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Gesamtanzahl: 467 Personen 

0-20 Jahre: 177 Personen (38%)

21-40 Jahre: 159 Personen (34%)

41-60 Jahre: 81 Personen (17%) 
 
ab 61 Jahre: 50 Personen (11%)

Gesamt
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KINDERGOTTESDIENST  
BEI DEN EXPLORERS 1

Seit dem Jahreswechsel wird der Kindergottesdienst für vier 
Altersgruppen angeboten. Die Gruppe „Explorers 1“ ist für Kinder 
zwischen sechs und neun Jahren. 

Am Sonntag, 22. Januar, hatten die Helfer die span-

nende Geschichte von Nehemia vorbereitet. Gott half 

Nehemia und den Einwohnern von Jerusalem, die zer-

störten Stadtmauern wieder aufzubauen und zu vertei-

digen. Nun konnten keine Feinde mehr in die Stadt ein-

dringen.

Im anschließenden Gespräch mit den Kindern wurde 

überlegt, wie man um sein eigenes Herz, welches unser 

Tempel ist, eine Mauer des Guten errichten kann.

Zum Abschluss spielten die Kinder das Spiel „die Mau-

ern bewachen“.
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KINDERGOTTESDIENST  
BEI DEN EXPLORERS 1
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KREISPUTZETE 2023
Für DCG Waldhausen ist die jährliche Teilnahme an der kreisweiten 
Putzaktion eine schöne Tradition geworden.

Am Samstag, 18. März, sammelte eine bunt gemischte 

Gruppe aus Familienvätern, jungen Erwachsenen und 

Kindern an der Böschung zwischen Bahnlinie und Bun-

desstraße 29 Unrat auf. 30 große Müllsäcke waren „der 

Ertrag“ der Aktion.

Nach getaner Arbeit trafen wir uns mit weiteren Ehre-

namtlichen aus dem Ort an der Remstalhalle, wo die 

Stadt Lorch einen Imbiss spendierte. Vielen Dank an 

alle, die mitgemacht haben!
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PROJEKT ZUR BERGPREDIGT:

«WER DIESE MEINE REDE 
HÖRT UND TUT SIE, …»
Die Bergpredigt gilt als das Kernstück von Jesu Lehre. In den Wochen 
vor Ostern haben sich die Jugendlichen von BCC weltweit mit dem 
Text beschäftigt. Das Bibelstudienprojekt „Diese meine Worte“ ließ 
die jungen Menschen mit animierten Erklärvideos, Talkrunden und 
Gruppenarbeiten Vers für Vers in die Rede eintauchen.

Matthäus und Petrus spazieren durch eine antike Stadt. 

Kurz zuvor ist Jesus in den Himmel aufgefahren und 

die beiden Jünger unterhalten sich darüber, was Je-

sus mit seinen Aussagen in der Bergpredigt eigentlich 

gemeint hat. Das ist der Kontext der rund 50 Anima-

tionsfilme, die von  BCC  Media für das Projekt produ- 

ziert und in 20 Sprachen übersetzt wurden. Davon ist 

bei zehn Sprachen, darunter auch Deutsch, eine syn-

chronisierte Tonspur verfügbar, sodass die Jugend- 

lichen die Gespräche von Petrus und Matthäus in ihrer 

Muttersprache verfolgen können.
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PROJEKT ZUR BERGPREDIGT:

«WER DIESE MEINE REDE 
HÖRT UND TUT SIE, …»

Eva-Marie Bahmüller ist Mit-

glied der Jugend Waldhausen. 

Sie ist begeistert von dem gut 

ausgearbeiteten und qualitativ 

hochwertigen Material, mit dem 

den Jugendlichen der Inhalt der 

Bergpredigt nähergebracht wird: 

„Wir haben uns in Kleingruppen 

getroffen und gemeinsam die 

Themenabende angeschaut. 

Ich konnte gut spüren, dass sich 

alle intensiv mit dem Inhalt der Bergpredigt ausein-

andergesetzt haben und auch im Alltag entstanden 

oft Gespräche zum aktuellen Thema. Mein persönlich-

er Eindruck ist, dass dieses Projekt viele Jugendliche 

persönlich weitergebracht hat.“

An den drei Themenabenden, die viele Jugendgrup-

pen gemeinsam ansahen, wurden die Inhalte der letz-

ten Wochen noch einmal wiederholt und vertieft. Ver-

schiedene Jugendarbeiter kamen zu Wort und zeigten 

anhand von Beispielen, wie sie die Worte der Berg-

predigt in der heutigen Zeit in die Tat umsetzen. Auch 

konnten hier Verse aufgegriffen werden, die missver-

standen werden können; wie beispielsweise, wenn Je-

sus in Mt. 5,29 empfiehlt, sein Auge auszureißen. Die 

anwesenden Gäste erklärten, dass Jesus auf diese 

Weise verdeutlichen wolle, wie ernst das Leben eines 

Jüngers sei. 

INFO: WAS IST DIE BERGPREDIGT?

Die Bergpredigt ist die berühmteste Rede Jesu Christi. Sie ist im 

Matthäusevangelium in den Kapiteln 5, 6 und 7 niedergeschrie-

ben. Jesus stieg dafür auf einen Berg und redete dort zu seinen 

Jüngern sowie zu vielen weiteren Menschen. Die Rede enthält 

grundlegende Botschaften der Lehre Jesu, unter anderem die 

Seligpreisungen, das Vaterunser sowie eine Neuauslegung des 

jüdischen Gesetzes.

Foto: BCC Media
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2015 fand das erste Ostercamp für Jugendliche statt. 

Seither organisiert die Jugendorganisation BUK jedes 

Jahr das Event zu Palmensonntag und den Beginn der 

Karwoche. In diesem Jahr waren rund 4700 Jugendli-

che aus aller Welt zu Sport, Aktivitäten und Erbauung 

angemeldet. 

In jedem Jahr hat das Camp ein besonderes Thema, 

das sich als geistliche Botschaft durch das Abend-

programm zieht. Ging es in 2022 um die Passions-

geschichte, erfuhren die Teilnehmer in 2023 mehr über 

Jesu Bergpredigt.

INFO: BUK CAMPS

Die jährliche Teilnahme an 3 internationalen 

Camps von BUK Waldhausen wird vom Verein 

bezuschusst. Wir erleben diese als einen wich-

tigen Baustein unserer lokalen Jugendarbeit, 

nicht zuletzt was die zielgruppengerecht ge-

staltete Botschaft und den interkulturellen Aus-

tausch angeht.

An dieser Stelle gilt unser Dank den ehrenamtli-

chen Jugendarbeitern von DCG Waldhausen für 

die Betreuung und Durchführung der Camps.

Ostercamp für Jugendliche
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OSTERN BEI DER KLEINEN 
MÄDCHENJUNGSCHAR
In der Jungschar vor Ostern waren die kleinen Mädchen richtig kreativ: 
Sie kochten Eier und färbten diese bunt. 

Danach wurden noch passend dazu Osterkränze aus 

Hefeteig gebacken.

Zum Schluss hörten wir das Lied „Ich bin einzigartig, 

mich gibt‘s nur einmal“ und von Selina ermunternde 

Worte dazu. Genauso einzigartig und bunt wie die 

gefärbten Ostereier, sind wir einzigartig und wunderbar 

von Gott gemacht und können unseren Freundinnen, 

Eltern und Geschwistern Gutes tun.
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OSTERN BEI DER KLEINEN 
MÄDCHENJUNGSCHAR

1.

Ich bin einzigartig, mich gibt’s nur einmal,

Wo immer du suchst, schau dich um, ganz egal.

Millionen von Menschen sind hier auf der Erd

Und jeder ist einzig und kostbar und wert.

Ob Titel und Ruhm ich auch niemals erreich,

Wie herrlich ist es, ja, und groß auch zugleich,

Dass wunderbar Gott hat all dieses erdacht,

Hat mich auf erstaunliche Weise gemacht.

2.

Die Augen, die Ohren, die Finger und Zeh’n,

Auch wie mein Gesicht und die Nase aussehn,

Der Klang meiner Stimm, wenn ich rede und sing,

Die Art meiner Schritt, wenn ich laufe und spring,

Der Glanz meiner Augen, die Haut, mein Gefühl,

Auch meine Gedanken und das, was ich will,

Es zeigt, ich bin einzig, speziell, eben ich.

Du findest hier keinen genauso wie mich.

3.

Ich meine Gesinnung zu ändern vermag,

Dass ich werde freundlicher von Tag zu Tag.

Ja, dankbarer werden, mehr lieben kann ich,

Von Herzen vergeben, so ganz inniglich.

Die Form des Gesichts und der Füße jedoch,

Die Größe des Körpers, der Ohren auch noch,

Das kann ich nicht ändern, wie sehr ich’s auch will,

Trotz Wünschen und Seufzen und Tränen gar viel.

4.

Ich will mich annehmen ganz so wie ich bin,

Denn sich zu beklagen, das macht keinen Sinn.

Gott schuf mich einmalig; den Platz er mir gab,

Den keiner wie ich auszufüllen vermag.

Wohl sind manche klüger und hübscher als ich,

Auch stärker, doch brauch nicht vergleichen ich mich.

Zufrieden und froh ruhe ich ganz darin,

Dass Gott mich erschaffen hat, so wie ich bin.

Written in 1983 by Helen P. Simons

Composed in 1983 by Eleanor Petkau

Melody & Text ©: Stiftelsen Skjulte Skatters Forlag
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Im festlich geschmückten Saal war 
der rote Teppich ausgerollt – aber 
noch fehlten die Hauptpersonen 
des Festgottesdienstes: Auf der 
Leinwand konnten wir mitverfol-
gen, wie zwei mit Luftballons und 
Wimpeln geschmückte Kleinbusse 
vorfuhren, denen elf jungen Men-
schen entstiegen. Sie wurden von 
„Bodyguards“ mit Anzug und Son-
nenbrille in den Saal begleitet und 
dort mit spontanem Beifall be-
grüßt.

Mit herzlichen Worten hieß Jugendleiter Frieder Mihai 

sie in der Jugendgruppe von DCG Waldhausen willkom-

men.

Auf die Berufung der ersten Jünger bezog sich Michael 

Matulke von DCG Hessenhöfe in seiner Rede: Simon und 

Andreas warfen ihr Netz am See von Galiläa aus, als 

sie von Jesus aufgefordert wurden, ihm nachzufolgen. 

„Sofort ließen die beiden ihre Netze liegen und gingen 

mit ihm.“ Danach erging der Ruf zur Nachfolge auch an 

Jakobus und Johannes. „Ohne zu zögern, verließen sie 

das Boot…“ (Matthäus 4, 20 und 22, HFA).

Gott hat großes Interesse daran, dass wir das beste 

JUGEND-
WILLKOMMENSFEST 
2023
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Leben bekommen, das hier in dieser Welt möglich ist. 

„Wenn der Zeitpunkt kommt, dass Jesus dich persönlich 

ruft, dann höre auf die Stimme deines Herzens und fol-

ge ihm – „sofort und ohne zu zögern“! Jesus hat seine 

Jünger bei der Arbeit angetroffen. Es ist ein guter Start, 

dort mitzuhelfen, wo man kann, und den geringen An-

fang nicht zu verachten,“ machte Michael den neuen 

Jugendlichen Mut.

Durch einen Film mit Streiflichtern aus der Jungscharzeit 

und ein von den Mentoren selbst gedichtetes Lied lern- 

ten wir die „Neuen“ besser kennen. Die Teenies erzählten 

uns in Filmclips von ihren eindrucksvollsten Erlebnissen 

in der Jungscharzeit und auf was sie sich in der Zukunft 

freuen und wofür sie dankbar sind.

Festlich umrahmt wurde der Gottesdienst von Lied- 

beiträgen, einer Vorführung der Kindertanzgruppe  

sowie der Übergabe der Willkommensgeschenke von 

DCG Waldhausen an die elf jungen Menschen. Alles 

zusammen unterstrich und bekräftigte die Einladung 

aus dem Lied Nr. 641 in „Mandelblüte“: „Werde ein 

Jünger! Berufen bist du!“

17
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Seit einigen Jahren treffen sich  
am ersten Mai die über Sechzig- 
jährigen von DCG Maubach und 
DCG Waldhausen zu einer ge- 
meinsamen Wanderung. 

Dieses Mal erkundeten sie die Schönheit der Natur rings 

um Adelberg. Die von Susanne und Manfred Schneider 

geplante Wanderung führte durch Teile des Schur-

walds mit großartigen Ausblicken auf die Ostalb, die 

Schwäbische Alb und den Herrenbachstausee.

An die 60 Personen trafen nach und nach in der „Adel-

bar“ im Klosterpark Adelberg ein. Bei Mittagessen, Kaf-

fee und Kuchen hatte man Gelegenheit, ausführlich 

miteinander zu sprechen. Viele der Anwesenden erin-

nern sich an die gemeinsamen Jugendstunden mit 

dem damaligen Jugendleiter Harry Fächner und ließen 

gerne alte Freundschaften wieder aufleben.

Zum Abschluss teilte Günther Trinkle das Wort aus Jo-

hannes 10, 17 und 18 mit uns: „Darum liebt mich der 

Vater, weil ich mein Leben lasse, damit ich es wieder 

nehme. Niemand nimmt es von mir, sondern ich lasse 

es von mir aus.“ Dass dies ein Thema ist, das die Einzel-

nen im Alltag beschäftigt, kam in den nachfolgenden 

Beiträgen zum Ausdruck, die außerdem geprägt waren 

von Dankbarkeit für die Gemeinschaft untereinander 

und den schönen, erlebnisreichen Tag.

MAIWANDERUNG  
IN ADELBERG
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Seit 50 Jahren besteht der Verband 
DCG Deutschland, was gleichzeitig 
auch für den örtliche Verein, DCG 
Waldhausen e. V. gilt. Aus diesem 
Anlass war am 25. Juni in der Mühl-
straße 98 richtig was los: Wir feier-
ten das Jubiläum mit einem Som-
merfest, an dem auch zahlreiche 
Gäste aus Kommunalpolitik, Nach-
barschaft, Kirchengemeinden,  
örtlichen Schulen und Kinder- 
gärten teilnahmen.

EIN ELEFANTENBAUM  
ZUM JUBILÄUM
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Vorsteher Daniel Fächner eröffnete den Tag mit ei-

nem kurzen Rückblick auf die Anfänge von DCG 

Waldhausen: Er erinnerte an die Gründungsmitglied-

er, die sich mit Mut und Engagement dafür einge-

setzt hatten, dass auf einem schönen Grundstück ein 

modernes Vereinsgebäude gebaut und 1990 einge-

weiht werden konnte. Besonderen Dank sprach er 

den Mitgliedern des Stadtrates und der Stadtver-

waltung für deren langjährige Unterstützung aus. 

Aus bescheidenen Anfängen hat sich eine aktive Gemein-

de mit einem großen Anteil an Kindern und Jugendli-

chen entwickelt, für die sich DCG Waldhausen besonders 

einsetzt. „Obwohl sich unser äußerer Rahmen mit viel-

erlei Angeboten, modernen Strukturen und leistungs-

fähiger technischer Ausrüstung gravierend verändert 

hat, stehen wir zu der Verantwortung, dass wir das Evan-

gelium nicht nur hören, sondern auch tun. Denn dieses 

Leben ist das Licht der Menschen,“ führte Fächner aus.

21

Jahresbericht 2023



Bürgermeisterin Marita Funk

Das Ferienprogramm der Stadt Lorch gibt es schon seit vielen Jahren. 
Auch bei uns ist es eine schöne Tradition, dass wir mit einem Aktionstag 
dazu beitragen.

DCG WALDHAUSEN 
WIRKT BEIM SOMMER-
FERIENPROGRAMM DER 
STADT LORCH MIT
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Dieses Jahr luden wir zu „Slime DIY“ und „Bürstenrobo-

ter bauen“ ein. Eine Rekordteilnehmerzahl am 10. Au-

gust von 35 Kindern zeigte, dass wir das Richtige getro-

ffen hatten.

Los ging‘s mit einem Willkommensimbiss und einer 

kleinen Einführung. Sogar Frau Bürgermeisterin Marita 

Funk und Frau Sophie Graß, die Organisatorin des Fe-

rienprogramms, waren gekommen und begrüßten die 

Kinder.

Aus Kleber, Natron, Rasierschaum, Glitzer, Farbe und 

Kontaktlinsenmittel stellten die Kinder zusammen mit 

dem Betreuungsteam bunten Schleim her, den sie 

dann nach Herzenslust kneten konnten.

Mit etwas Anleitung konnten die Kinder auch ihre eigene 

elektrische „Laufbürste Wirbelwind“ zusammenbauen. 

Welche Bürste kippt als letztes? Diese Frage wurde in 

der „Bürsten-Roboter-Kampfarena“ beantwortet.

Die Kinder waren überrascht, als die Eltern am späteren 

Nachmittag „schon“ zum Abholen kamen.

Vielen Dank an alle – und nächstes Mal wieder herzlich 

willkommen!

23

Jahresbericht 2023



EIN GEMEINSAMER START IN 
DIE SOMMERPAUSE
Vor den Schülern liegt die Ferienzeit und auch in der Gemeinde wird 
es einige Wochen lang eine Sommerpause geben. Deshalb traf sich 
die Jugend von DCG Waldhausen am 14. Juli mit etwa 100 jungen 
Menschen zu einem gemeinsamen Abschluss. 

Der Abend startete mit gemeinsamem Grillen, worauf 

ein Jugendgottesdienst folgte. Für viele bedeutet die 

Sommerpause, mehr Zeit zu haben. Jugendleiter Frie-

der Mihai ermunterte dazu, die kommende Zeit dafür 

zu nutzen, Gott näher zu kommen. Er bezog sich auf ei-

nen Ausspruch: „Die Tage kamen und die Tage gingen 

und ich wusste nicht, dass dies das Leben war.“ Jeder ist 

für sich selbst verantwortlich, wenn es darum geht, mit 

welchen Medien oder Inhalten er sich beschäftigt und 

womit er die eigene Zeit füllt. Durch verschiedene Rede- 

und Liedbeiträge wurde diese Botschaft unterstrichen 

und viele nahmen sich vor, mehr in der Bibel zu lesen 

und sich nicht von negativen Tendenzen beeinflussen 

zu lassen.
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EIN GEMEINSAMER START IN 
DIE SOMMERPAUSE

Abschied vom A-Team

Gleichzeitig zum Start in die Som-

merpause war der Abend auch 

ein Abschied von den jungen 

Menschen aus dem A-Team, die 

nun ein Jahr im Rahmen eines 

Austauschprogramms bei uns 

verbracht haben.

Nachdem wir die Jugendlichen 

ein Jahr lang kennen und lieben gelernt haben, fällt der 

Abschied natürlich nicht ganz leicht. Das A-Team hat 

mit einem selbstgedichteten Lied zum Jugendgottes-

dienst beigetragen und viele haben ihrer Dankbarkeit 

für die persönliche Entwicklung Ausdruck verliehen, die 

ihnen dieses Jahr gebracht hat.

Anschließend gab es noch ein spannendes Volleyball-

spiel: Das A-Team gegen DCG Waldhausen. Auch wenn 

sich die Waldhäuser gut geschlagen haben, standen 

die Jugendlichen vom A-Team am Ende als eindeutiger 

Sieger da. Mit Tanz und Musik endete der gemeinsame 

Jugendabend. Wir wünschen dem A-Team alles Gute 

für die Zukunft und freuen uns über jeden Besuch.

INFO: WAS IST DAS A-TEAM?

Das A-Team ist ein Austauschprogramm für Jugendliche aus 

der ganzen Welt und bietet jungen Menschen bei BCC ein Jahr 

mit interkulturellem Austausch,  Bibelunterricht und Arbeit in 

Gemeinschaft mit Gleichaltrigen. Der Besuch dieser Jugend-

gruppe ist eine große Bereicherung für die ganze Gemeinde. 

Jahresbericht 2023
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Auf der Sommerkonferenz erleben 
die Glaubensgeschwister acht Tage 
mit Gottesdiensten, Aktivitäten 
und Gemeinschaft. Viele Glaubens-
geschwister aus deutschen DCG – 
Ortsgemeinden nehmen teil. 
Insgesamt sind 37 Nationen ver-
sammelt und die Versammlungen 
werden in über 20 Sprachen über-
setzt.

Für Lars und Conny Müller aus Hamburg sind 

die  BCC-Konferenzen fest im Familienbudget einge-

plant. Sie gehen regelmäßig zu den Konferenzen und 

haben auch in ein Timesharing–Angebot investiert, um 

sicher eine Unterkunft während der Events zu haben. 

Dieses Angebot wird in diesem Sommer ausgeweitet, 

um der großen Nachfrage von insbesondere Jugend-

lichen nachzukommen, die sich einen Platz an den 

christlichen Events in der Zukunft sichern möchten.

Der Mietvertrag funktioniert so, dass Sie einen Geldbe-

trag im Voraus zahlen, je nachdem, wie viel Platz sie 

benötigen, um dann bei BCC-Veranstaltungen und ein 

paar Tage darüber hinaus Zugriff auf die entsprech-

ende Wohneinheit zu haben.

„Das priorisieren wir als Familie und legen monatlich 

zur Seite, damit wir teilnehmen können“, führt Lars aus. 

«DAS PRIORISIEREN WIR 
ALS FAMILIE»
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Für ihn und seine Familie sei es sehr wertvoll, dass das 

Angebot rund um die Gottesdienste kinder- und famil-

ienfreundlich ist. Beliebt sind der Strand, die Multifunk-

tionssporthalle und die verschiedenen Aktivitätsange-

bote für die Kleinen.

„Wenn wir als Familie nach Hause fahren, ist das für die 

Familie, als sei unser Kofferraum auf dem Rückweg voll 

von Segen“, versucht er das Erlebnis zu beschreiben.

Mit Menschen zusammen zu sein, die das 
gleiche Ziel im Leben haben

Am sechsten Konferenztag findet ein Jugendgottes-

dienst statt. Rund 4000 Jugendliche sitzen im Saal, 

denn 50 Prozent der Konferenzteilnehmer sind unter 

26 Jahren. Eine von ihnen ist Kari Kern (22 Jahre) aus 

DCG Waldhausen. Auch sie spart für die Teilnahme an 

den BCC-Konferenzen und an BUK Jugendcamps.

Ab 2024 wird das Konferenzprogramm so angepasst, 

dass mehr Menschen aus aller Welt zu den internation-

alen Events von BCC kommen können. Auf diese Wei-

se kann die Genossenschaft „SAMVIRK“, die Unterkün-

fte auf den Events verkauft, mehr Menschen den Kauf 

einer Vereinbarung anbieten. Auch Kari hat sich für so 

eine Vereinbarung gemeldet. „Für meinen persönlichen 

Glauben hilft es richtig viel, gemeinsam mit meinen Fre-

unden, die das gleiche Ziel verfolgen, wie ich, auf den 

Konferenzen und Camps zu sein.“ beschreibt sie. „Es sind 

unbeschreibliche Erlebnisse und gefühlt bekomme ich 

viel mehr zurück, als ich bezahle.“
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Anfang September reisten mehr als hundert Jugendliche und junge 
Erwachsene von DCG Waldhausen nach Mallorca. Dort verbrachten sie 
eine Aktivitätswoche mit der Jugendgruppe von BCC Mallorca.

Seit langem verbindet die beiden Ortsgemein-

den eine tiefe Freundschaft. Durch gegenseitige Be-

suche entstanden über die Jahre persönliche Bezie-

hungen. Daher war die Wiedersehensfreude groß, als 

die Jugendlichen und jungen Erwachsenen sich auf 

„Sa Pobla“, dem Anwesen von  BCC  Mallorca, trafen.

Freunde fielen sich in die Arme, nahmen sich Zeit 

miteinander zu reden und machten gemein-

sam Ballspiele. Das war der Auftakt einer Woche 

mit Aktivitäten, Gemeinschaft und Gottesdiensten.

JUGENDGRUPPE VON DCG 
WALDHAUSEN BESUCHT 
PARTNERGEMEINDE IN 
MALLORCA
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Jugendleiter Frieder Mihai: „Der Jugendausflug 

war top! Wir haben mehr Gemeinschaft unterein-

ander bekommen – besonders durch die abendlichen 

Zusammenkünfte und Gottesdienste auf Sa Pobla.“

Teilnehmerin Jana Schmidt berichtet: „Der Jugendaus-

flug nach Mallorca war für mich mega   beeindruckend 

und wertvoll. Zum einen waren die Aktivitäten richtig nice, 

wie zum Beispiel die Wanderung. Aber was mir den Mehr-

wert gegeben hat, waren die Gemeinschaftsabende. In 

dieser Woche wurde ich richtig im Glauben gestärkt und 

hat in mir so eine richtige Freude gewirkt! Die Beiträge, 

speziell auch von den Jüngeren waren sehr besonders 

und ein weiteres Highlight waren die Abende am Lager-

feuer mit den Liedern. Der Jugendausflug ist für mich un-

vergesslich und ich freue mich schon auf den nächsten.“
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WEITERE INFOS UNTER: https://biblekids.io/de/explorers/

Am Montagabend vor dem diesjährigen Tag der Deutschen Einheit war 
es endlich so weit: für die 6 – 11-jährigen starteten die „Explorer-Tage“. 

BIBLE KIDS EXPLORERS – 
KINDER ENTDECKEN  
DIE GESCHICHTE VON 
KÖNIG JOSIA
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In kleinen Gruppen erforschten die Kinder auf einer in-

teraktiven Zeitreise die Geschichte von Josia, der bereits 

mit acht Jahren König wurde. Obwohl sein Vater nicht 

gottesfürchtig war, nahm sich Josia vor, ehrlich und 

gerecht zu leben. Als das Gesetzbuch wieder gefunden 

wurde, war es ihm klar, dass die Zeit zum Handeln ge-

kommen war. Er beendete den Götzendienst und stellte 

den richtigen Gottesdienst wieder her. Den Kindern 

wurde deutlich, dass man schon in jungen Jahren gute 

Entscheidungen treffen kann.

Am nächsten Morgen ging es gemeinsam mit allen Ex-

plorers auf einen Bauernhof. Dort konnte man interes-

sante Dinge erleben, wie Reiten, Kreativangebote, Seif-

enblasen, Bogenschießen.

Am Nachmittag gab es noch einen kurzen, lebensna-

hen Kindergottesdienst mit dem Thema: „Was du säst, 

das wirst du ernten.“ Landwirt Andreas berichtete, 

wie viel Arbeit und Mühe eingesetzt wird, bis geerntet 

werden kann.

Nach einem erlebnisreichen Tag kamen die Explorers 

müde aber glücklich wieder zu Hause an. Alle freuen sich 

schon die nächsten Explorer-Tage, die es im Frühjahr 

2024 mit der Geschichte von Königin Esther geben wird.
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Der Saal im Tagungszentrum Blaubeuren füllte sich am Sonntag, dem 
19. November, zusehends. Glaubensgeschwister aus Waldhausen hat-
ten die Einladung angenommen und reisten nach Hessenhöfe, um ge-
meinsam mit der Ortsgemeinde einen Gemeindetag zu feiern. „Ein Tref-
fen unter Freunden“, meinte ein Teilnehmer während des Gottesdienstes.

Vorsteher Christoph Matulke begann den gemein-

samen Gottesdienst mit den Worten aus Titus 3, 4: „Als 

aber die Freundlichkeit und Menschenliebe Gottes, un-

seres Heilandes, erschien, nicht aufgrund der Werke 

der Gerechtigkeit, die wir getan hätten, sondern nach 

seiner Barmherzigkeit, rettete er uns durch das Bad der 

Wiedergeburt und die Erneuerung durch den heiligen 

Geist.“ Matulke ermunterte die Zuhörer, der Stimme des 

Geistes zu gehorchen, so dass ständig eine Erneuerung 

und Verwandlung im Inneren geschehe. Nach dem 

AUF BESUCH BEI DEN 
GLAUBENSGESCHWISTERN 
IN HESSENHÖFE
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Mittagessen hatten einige Jugendliche für die Kinder 

ein Kinderprogramm vorbereitet, andere trafen sich 

zum Volleyballspielen in einer Sporthalle. Ein Herbst- 

spaziergang mit Getränkestation lud zu Bewegung 

und Gesprächen ein und alternativ konnte man auch 

im Tagungszentrum Gemeinschaft pflegen. Nach  

einem gemeinsamen Kaffeetrinken verabschiedeten 

sich die Gäste nach und nach.
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Ende Oktober feierte DCG Waldhausen ein Musikwochenende mit vielen 
Proben, einem gemeinschaftlichen Sing-Abend und einem Musikfest am 
Sonntag. 

MIT LIEDERN DEN 
GLAUBEN STÄRKEN – 
EIN INSPIRIERENDES 
MUSIKWOCHENENDE
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Carolin Schneider, Gjermund Frivold und Torleif Bratlie 

von der BCC Musikabteilung waren zum Wochenende 

eingeladen. Als Musikproduzenten und Arrangeure tra-

gen sie maßgeblich zur musikalischen Gestaltung der 

internationalen BCC Konferenzen und Zusammenkünf- 

te bei.

Die drei Gäste bereicherten den Abend mit ihrem 

beschwingten Stil und berichteten in einer Gesprächs-

runde über ihre Arbeit für die Musik in der Gemeinde 

weltweit.

„Mit Liedern kann jeder beitragen, das Evangelium zu 

verkünden“, sagte Torleif Bratlie. Es komme darauf an, 

in Gedanken bei den Texten zu sein, die die Verfasser oft 

in Verhältnissen geschrieben hatten, in denen sie Gott 

sehr nahe waren.

Aileen Keller organisierte das Wochenende. Sie sagte: 

„Der  Sing-Abend am Samstag war ein absolutes High-

light, geprägt von Gemeinschaft und Erbauung. Das 

wollen wir auf jeden Fall in dieser Form wiederholen.“

Am Tag darauf trafen sich alle Geschwister zum gemein-

schaftlichen Musikfest mit inspirierenden musikalis-

chen Beiträgen. In besonderer Weise kam zum Aus-

druck, dass viele durch unsere Lieder Ermahnung, Hilfe, 

Wegleitung und Trost erleben.
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Am dritten Advent fand im festlich geschmückten Versammlungssaal 
die diesjährige Weihnachtsfeier statt.

Zu Beginn wurde die Geschichte von „Vater Martin“, einem 

alten, armen, aber glücklichen Schuhmacher als Musical 

vorgeführt. Er hatte in der Weihnachtszeit eine Stimme 

gehört, die ihm sagte, dass Jesus ihn besuchen würde. Er 

wartete und wartete. Wer aber zu ihm kam, waren arme, 

kranke, hungernde und bedürftige Menschen. Allen konnte 

er helfen und sie verließen getröstet und fröhlich seine Hütte. 

Als dann Weihnachten vorüber ging und der Schuhmach-

er schon fast die Hoffnung aufgegeben hatte, hörte er wie-

der eine Stimme, die ihm sagte: „Martin, ich habe dich be-

sucht. Denn was du den Geringsten unter euch getan hast, 

das hast du mir getan“. Da wurde Vater Martins Herz froh 

und dankbar und er verstand, wie er Jesus dienen konnte 

– in seinen ganz normalen alltäglichen Verhältnissen.

FAMILIENWEIHNACHTSFEIER
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DIE CHRISTLICHE GEMEINDE Exter e.V.

Bilanzbericht zum 31. Dezember 2023 Blatt 12

    
 CH. BECKER GmbH & Co. KG Schlossstraße 9
 Wirtschafts- u. Steuerberatungs- 64668 Rimbach
 gesellschaft
    

Bescheinigung

Der Jahresabschluss auf den 31. Dezember 2023 der Körperschaft

"Die Christliche Gemeinde e.V."

besteht aus der Vermögensübersicht und der EAÜ-Rechnung. 

 

Unter der Voraussetzung, dass die Bücher in Übereinstimmung mit dem Zahlenwerk des vor liegen-

den Berichtes abgeschlossen werden, erteilen wir folgende Bescheinigung:

Der nachstehend erläuterte Jahresabschluss wurde von uns auf der Grund-

lage der von uns geführten Bücher, der vorgelegten Bestandsnach weise

so wie der erteilten Auskünfte erstellt. Eine Beurteilung der Ordnungs mä ßig-

keit die ser Unterlagen und der Angaben der Körperschaft war nicht Ge-

gen stand unseres Auftrages.

Die Bedingungen, die das Gemeinnützigkeitsrecht für steuerbegünstigte

Zwecken dienende Körperschaften fordert (hier: § 63 Abs. 3 AO - Nachweis

der tatsächlichen Geschäftsführung - ) wurden beachtet.

Der steuerbegünstigten Zwecken dienenden Körperschaft DCG Exter e.V.

wird eine positive Zukunftsaussicht bescheinigt.

  Christian Becker                                       Damaris Weigold

Diplom-Kaufmann                                       Bachelor of Arts

    Steuerberater                                           Steuerberaterin

Rimbach, 19.09.2024
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